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Rot-Weiß Oberhausen startet mit
Niederlage in die Regionalliga-Saison

Rot-Weiß Oberhausen erlebt einen enttäuschenden
Saisonstart in der Regionalliga West mit einer

2:4-Niederlage gegen Gladbach II und Schiri-Ärger.

Der Auftakt der Regionalliga-Saison 2023 verlief für die
Mannschaft von Rot-Weiß Oberhausen enttäuschend. Das Team
unter der Leitung des neuen Trainers Sebastian Gunkel konnte
beim Heimspiel gegen die U23 von Borussia Mönchengladbach
nicht überzeugen und musste sich am Samstag mit 2:4
geschlagen geben. Der Verlauf des Spiels und insbesondere die
Schiedsrichterentscheidungen sorgten für großen Unmut bei den
Anhängern und im Team.

Einführung und Zuschauerinteresse

Vor über 2700 Zuschauern im Stadion Niederrhein startete
Oberhausen in die neue Saison und erhielt eine klare Lektion.
Für die Fans war der Saisonstart nicht nur eine sportliche
Angelegenheit, sondern auch ein wichtiges Ereignis in der
Gemeinschaft. Das erste Heimspiel ist traditionell ein Highlight
für viele Anhänger, die die Mannschaft unterstützen und ihre
Erwartungen an eine erfolgreiche Saison äußern.

Der Spielverlauf und Schlüsselmomente

Die erste Hälfte zeigte ein starkes Mittelfeldspiel von Gladbach,
welches in der 13. Minute durch ein Tor von Noah Pesch belohnt
wurde. Der Oberhausener Torwart Kevin Kratzsch kannte sich
nicht gut zurecht und ließ den Konter unkontrolliert verlaufen.



Doch Oberhausen kämpfte zurück. Moritz Stoppelkamp, der
bereits in der Vorsaison hervortrat, erzielte in der 21. Minute den
Ausgleich. Das Wecksignal für die Mannschaft, die jedoch in der
zweiten Halbzeit eine bittere Enttäuschung erleben sollte.

Schiedsrichterentscheidungen und
Kontroversen

Ein Wendepunkt der Partie war das strittige dritte Tor für
Gladbach, das Pesch in der 63. Minute erzielte. Die RWO-Spieler
waren sich sicher, dass eine Abseitsstellung vorlag, da der
Linienrichter die Fahne hob; Schiedsrichter Dominic Stock ließ
jedoch weiterspielen. Diese Entscheidung führte zu lautstarkem
Protest und Unmut auf den Rängen, da sich viele Zuschauer eine
andere Entscheidung gewünscht hätten. Die hitzige Atmosphäre
in der zweiten Halbzeit wirkte sich auch auf die Spieler aus, die
weiterhin kämpften, jedoch in der Defensive unachtsam blieben.

Die Reaktion der Öffentlichkeit und die
nächsten Schritte

Der verpatzte Saisonstart hat nicht nur Auswirkungen auf die
Mannschaft, sondern auch auf die Erwartungen in der
Gemeinde. Viele Fans hoffen auf eine schnelle Trendwende,
wenn die nächsten Spiele anstehen, unter anderem gegen den
Wuppertaler SV und im Traditionsduell gegen den MSV Duisburg.
Solche Begegnungen sind nicht nur sportlich wichtig, sondern
stärken auch den Zusammenhalt innerhalb der kommunalen
Sportgemeinschaft.

Fazit

Rot-Weiß Oberhausen blickt auf eine herausfordernde
Anfangsphase in der Regionalliga zurück. Während die
Mannschaft an der Verbesserung ihrer Spielweise arbeiten muss,
bleibt das Interesse der Fans ungebrochen. Gerade die
bevorstehenden Duelle könnten entscheidend sein, um den



guten Spirit und den Kampfgeist der Mannschaft neu zu
entfachen. Die kommende Woche wird zeigen, ob RWO aus
dieser Niederlage lernen und den Rückhalt seiner loyalen
Anhänger zurückgewinnen kann.
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